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Prof. Diehl sagte voraus, dass in den nächsten 
10 Jahren jeder dritte Mensch in diesem Land 
von Krebs betroffen sein wird . 



Die erste Sitzung:
Wenn der Patient zur ersten Sitzung kommt, bekommt er in 

der Regel zunächst einige Hausaufgaben.

• Er muss den „Krebsüberwinder“ lesen.
• Er soll zur nächsten Sitzung eine 

Ressourcen – Liste erstellen.
• Das Buch „Der Arzt in uns selbst“ lesen.



Danach wird erläutert, was Hypnose ist, wie sie 
auf den Körper wirkt und welche Veränderungen 
mit ihrer Hilfe zu erreichen sind. Der Fokus liegt 
hierbei natürlich auf dem Heilungsprozess.



Trance ist der Zustand in dem Hypnose
stattfindet.



Funktionsweise des Unbewussten



Generelle Strategien der Nutzung von Trance
Modifiziert nach Revenstorf 1993

Generelle Strategien der Hypnose



Dabei wird auch schon über den unbewussten 
Teil gesprochen, der genau über die 
Krebserkrankung bescheid weiß.



Außerdem lernt der Patient , was ein GS ist. So 
kann er eigenständig im Alltag darauf zu achten, 
durch welche GS er durch sein Leben geleitet wird.





Wir sagen, dass GS sich selbst erfüllende 
Prophezeiungen sind – dies sowohl im Bösen als 
auch im Guten. 



Wenn wir mit schwerkranken Menschen arbeiten, 
ist es ganz entscheidend, welche GS sie 
hinsichtlich ihrer Lebenserwartung oder ihrer 
Genesung haben.





Beim Erkennen von solchen Glaubenssystemen ist 
es sinnvoll, miteinander verbundene GS 
herauszuschälen und gegebenenfalls gleich mit zu 
verändern.
Tipp : Da man nicht im voraus weiß, wie viele GS 
herausgeschält werden, ist es sinnvoll zu 
protokollieren. 



In der Arbeit mit Krebs – Patienten kommt es immer 
wieder vor, dass Probleme bei oder nach der 
Chemo – oder Strahlentherapie auftreten.

Hier ist es sinnvoll mit Metaphern zu arbeiten, diese 
aufzunehmen und sie dem Patienten für den 
häuslichen Gebrauch mitzugeben.



Metaphern konstruieren



Metaphern konstruieren:

• Analoge Situation konstruieren
• Vollständige - Problem – Metapher
• Krise
• Handelnde Person bekommt Einsichten, 

Ressourcen  usw.
• Neue Reaktion ist möglich
• Ziel mit positiven Ausgang



Die Teile – Arbeit:

Ein sehr hilfreiches Instrument in der 
Krebstherapie ist die Teile – Arbeit nach 
Wolfgang Lenk. 









Es geht immer darum :

• im günstigsten Fall, die Gesundheit wieder      
herzustellen 

• die Lebensqualität des Patienten zu verbessern

• wenn irgend möglich, dass Leben zu verlängern

• die Nebenwirkungen von Strahlen – und 
Chemotherapie zu mildern

• im ungünstigsten Fall, dass Sterben zu 
erleichtern



Literatur – Liste
(es sei an dieser Stelle darauf hingewiesen, dass es 
noch ganz viele andere Bücher gibt, die hervorragend 
sind und empfohlen werden können. 
Die hier genannten Bücher sind so eine 
Art „Eveline Brunner – Spezialmix“)



Pflichtlektüre für Patienten:
„Der Krebsüberwinder“ (Greg Anderson / Heyne)  =  
vergriffen

„Diagnose Krebs: 50 erste Hilfen“ (Greg Anderson / rororo)

Spontanheilung (Andrew Weil / Bertelmann) = vergriffen, 
aber war kürzlich noch als Restauflage im Weltbild –Vlg. zu 
erhalten

„Der Arzt in uns selbst“ (Norman Cousins /  Rowohlt) = 
vergriffen

Wenn Offenheit für alternative Methoden besteht:
„Vom Märchen der unheilbaren Krankheiten“ (Gunther Y. 
Obel / Oktarius Vlg.)
(nur im  Bauer Vlg oder direkt bei Oktarius zu bestellen)



Pflichtlektüre für Therapeuten:
Alles, was dem Patienten empfohlen wurde.

Wieder gesund werden (O. Carl Simonton / rororo)

Auf dem Wege der Besserung (O. Carl Simonton / rororo)

Prognose Hoffnung (Bernie Siegel )

Psychotherapie gegen Krebs (Lawrence LeShan / Klett 
Cotta)

Krebsrisiken – Überlebenschancen 
(Helm Stierlin,  Ronald  Grossarth – Maticek / Carl – Auer)

Krebs und Hypnose (G. R. Susen / Pfeiffer )


